
Armenien – eine Literaturauswahl 

 

Silvia Schmid: 111 Gründe, Armenien zu lieben 

Eine Liebeserklärung an die schönen Seiten des kleinen Landes. 

 

Tessa Hofmann: Annäherung an Armenien 

Eine Reise durch Geschichte und Gegenwart. 

 

Manuschak Karnusian: Unsere Wurzeln, unser Leben 

Porträts von Armenierinnen und Armeniern in der Schweiz. 

 

Marianna Deinyan/ Anna Aridzanjan: Yerevan – die armenische Küche 

Mehr als ein wunderschönes Kochbuch: Eine eindrucksvolle Reise durch die Kultur. 

 

Franz Werfel: Die vierzig Tage des Musa Dagh  

Der schonungslose, historische Roman über den Völkermord an den Armeniern.  

 

Dora Sakayan: Man treibt sie in die Wüste 

Die aufgearbeiteten Tagebücher von Clara Sigrist-Hilty, Schweizer Zeugin des Genozids. 

 

Johannes Lepsius: Armenien und Europa – eine Anklageschrift 

Der evangelische Theologe dokumentierte die Massaker an den Armeniern. 


